Arbeitsgruppe Software Engineering Prof. Dr. H. D. Rombach Gebäude 57 / 5. Stock

U N I V E R S I T Ä T K A I S E R S L A U T E R N

F A C H B E R E I C H I N F O R M A T I K

• Praktikum Software Engineering I

10. Mai 1999

Aufgabe 4

Zur Erfüllung der 4. Aufgabe sollt Ihr Pläne zum Test des Systems aufstellen. Hierfür bestimmt Ihr Äqui valenzklassen für die Ein-und Ausgangsvariablen des Systems. Testendekriterium ist die Überdeckung der v on Euch entwickelten Szenarien.

Zur Lösung dieser Aufgabe geht wie folgt vor:

Beginnt mit der Bestimmung der Äqui valenzklassen. Hierfür sind die Wertebereiche der Eingangs- und Ausgangsvariablen jeweils in zwei oder mehrere Gruppen zu unterteilen. Legt eine Tabelle an, die die Variablen und die zugeordneten gültigen Äqui valenzklassen aufzeigt. Betrachtet nur die Eingangs- und Ausgangsvariablen, die Ihr für die Überdeckung Eurer Szenarien benötigt. Einträge in dieser Tabelle könnten wie folgt aussehen:

Erstellt im zweiten Schritt die eigentlichen Testfälle. Ein Testplan umfaßt einerseits die Festlegung der Eingangsvariablen zur Testdurchführung. Andererseits wird im Testplan das erwartete Systemverhalten beschrieben:

• Die Festlegung der Eingangsvariablen erfolgt, indem Ihr aus den Äqui valenzklassen der Eingangsvariablen Kombinationen bildet, so daß jedes Szenario überdeckt wird. Für jedes Szenario erstellt Ihr folgende Tabelle:

Eingangs- bzw.

Ausgangsvariable gültige Äqui valenzklassen Abk.

FensterKontakt offen offen

geschlossen geschlossen

ZimmerTemp ZimmerTemp > SollTemp + 1 Grad TempZuHoch

ZimmerTemp < SollTemp - 1 Grad TempZuTief

SollTemp - 1 Grad < ZimmerTemp < SollTemp + 1 Grad

TempGut

Test Nummer

Szenario Schritt Eingangsvariable Äqui valenzklasse konkreter Wert

AkzTest1 1 FensterKontakt geschlossen geschlossen

ZimmerTemp TempZuHoch 24 Grad

2 AußenTemp KuehlenOk 13 Grad

Praktikum Software Engineering I SS 99

• Das Verhalten des Systems definiert Ihr durch die Festlegung der Ausgangsvariablen. Für jedes Szenario erweitert Ihr die oben angegebene Tabelle wie folgt:

Die definierten Äqui valenzklassen und Testfälle werden in die Dateien der Problem-Lösungs-dokumentation ~Praktik1/System/ProbLoesDok/Validation/ eingebunden. Je nach Gruppe ändert Ihr die existierende Datei Validation_Temperaturregelung.fm oder kopiert Euch die Datei.

Die 4. Aufgabe ist bis Montag, den 17.5.99 abzuschließen. Bitte schickt Wolfgang eine Mail, wenn Ihr mit Eurem Teilsystem fertig seid.

Test Nummer

Szenario Schritt Ausgangsvariable Äqui valenzklasse konkreter Wert

AkzTest1 3 FensterMotor öffnen öffnen

FensterKontakt offen offen